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Wie die kleinen Wellen kräuselnd
Rund sich um das Schiffchen drehn î

Wie uns, durch die Binsen säuselnd
Abendlüftchen Kühlung wehn?

Wie sich zeiget dort, im milden
Silberflral, der iunge Mond î

Wie auf dämmernden Gefilden
Schon die süße Ruhe thront?

Wie sich alles hier vereinet
Zu entzücken Her; und Sinn?

Wie Natur zu sagen scheinet
»Fühle Mensch wie gut ich bin!»

Den nur laben diese Scenen
Der ein Herz im Busen trägt,

Das mir stillem fromm«. Sehnen
Für Natur und Liebe schlägt z

Sie gewähren guten Seelen
Acchtcr Freuden Ucdcrfluß,

Wo sich Böse finker quälen,
Darbend, mitten im Genuß.

Auflösung des letzten Räthsels.

Ein zerrißncS Buch ohne Titel.

Scharade.
Ihr anfgebrachte» Horden,
Was ist wohl euer Morden?
Li» leeres Kinderspiel!
Einst würgte meine Rechte
Vom menschlichen Geschlechte
Den Vierrcn Tdeil
Und zwar einem Tage
Dieß heiß ich Schlag auf Schlage.
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